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GASTFREUNDSCHAFT
Ein offenes Haus und Herz finden

Sich willkommen fühlen
Begegnungen, die bereichern

Zutiefst erfahren:
Gott wohnt mitten unter uns.

Josef Rathmaier
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1. Testament, dass durch Gäste 
Gott selbst ins Haus kommt. 
Diese Weisheit hat sich im  
Orient in einer Kultur der Gast- 
freundschaft niedergeschla-
gen. Echte Gastfreundschaft 
zeigt sich dort, wo wir nicht 
mit einer Gegeneinladung 
rechnen können. Meine Er-
fahrung ist, dass wir durch 
diese Haltung immer be- 
schenkt werden, denn wer 
gibt, wird empfangen. Wer 
großzügig gibt, wird noch 
mehr empfangen. 

Wäre der heurige Advent 
nicht eine Gelegenheit, 
spontan Menschen zu besu- 
chen? Ich bin davon überzeugt, 
dass sich die allermeisten 
darüber freuen. Eine Stunde 
genügt vollkommen. So ein-
fach könnte Freude in die Welt 
kommen. Was hindert uns 
noch?

Für die Adventszeit wünsche 
ich dir schöne Begegnungen, 
gute Gespräche und Zeiten 
der Stille, die ganz dir und 
Gott gehören. Auf diese Wei-
se wird Gott Mensch in dir und 
durch dich in dieser Welt.

Gesegnete Weihnachten! 

Euer Pfarrassistent

In der zweiten Oktoberwoche 
hatten wir Besuch. Bischof 
Manfred Scheuer war mit sei-
nem Team eine Woche lang in 
unserem Dekanat Grein. Be-
gegnungen, Gespräche und 
Feiern haben diese Woche 
geprägt. Als Dekanatsassis- 
tent war ich bei sehr vielen 
Treffen und Begegnungen 
dabei. Ich habe viel Ermuti-
gendes, Frohes und Stärken- 
des wahrgenommen. Das hat 
einerseits mit den drei Gästen 
aus Linz, aber auch mit der 
Bevölkerung vom Dekanat 
Grein zu tun. Was haben Sie 
mitbekommen: ein ermutigen-
des Wort, einen Gedanken, 
ein Lächeln, …?

DAS HERZ ÖFFNEN
Jede und jeder von uns war 
sicher schon öfters auf Be-
such oder hat Gäste zu Hause 
empfangen. Was erwarten Sie 
von einem Besuch? Worauf 
freuen wir uns, wenn Gäste 
kommen? 

Für mich steht das Gespräch, 
der Austausch an zentraler 
Stelle. Es ist interessant für 
mich, den Gästen zuzuhören 
und auch wohltuend, wenn ich 
von meinem Leben erzählen 

kann. Wir alle leben nicht nur 
vom dem, was auf den Tel-
ler kommt, sondern auch von 
jedem Wort, das uns andere 
schenken. Von einem guten 
Gespräch kann ich lange 
zehren. Ich bin sehr dankbar, 
dass ich Gastgeber und auch 
Besucher bei verschiedensten 
Menschen sein darf. Die offe- 
ne Haustür, der angebotene 
Stuhl und ein Glas Wasser 
sind die ersten Willkommens-
gesten für ein nettes Beisam-
mensein. Danach kommt es 
darauf an, ob die Personen, 
die sich um den Tisch versam-
melt haben, auch einander 
das Herz öffnen können. 

ICH BIN DOCH SCHON DA
Besuch hat für mich auch et-
was mit Advent zu tun. In einer 
Geschichte von Willi Hofsüm-
mer wird erzählt, dass Gott 
selbst zu einem Mann zu Be-
such kommen will. Er schaut 
sich sein Haus an und merkt, 
da ist vieles verdreckt und 
sehr viel Gerümpel im Haus. 
Er fängt an sein Haus zu en-
trümpeln und merkt sehr bald, 
allein schafft er es nicht. Er 
ruft: Helft mir mein Haus sau-
ber zu machen, denn heute 
kommt Gott zu mir auf Besuch! 
Bald gesellt sich einer zu ihm 
und hilft ihm. Am Ende des 
Tages ist das Haus entrümpelt 
und sauber. Danach sagt er: 
Wo bleibt denn mein Besuch? 
Derjenige, der ihm geholfen 
hat, sagt: Ich bin doch schon 
da.

WER GIBT, WIRD EMPFAN-
GEN
Es ist eine Weisheit aus dem  

Liebe Pabneukirchnerinnen und 
liebe Pabneukirchner!

Der Pfarrgemeinderat und das Pfarrbrief-Redaktionsteam  
wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und 
ein segensreiches neues Jahr 2025!

Danke sage ich
• Als Erntedankopfer wurden EUR 6.498, - gegeben. Vielen herzlichen Dank für eure großzügigen 

Spenden.
• Am Sonntag der Weltkirche wurden EUR 880, - und bei der Elisabethsammlung wurden  

EUR 1.536, -  gespendet. Herzlichen Dank! 
• Der Biomüll vom Friedhof wurde zur Kompostanlage nach St. Georgen gebracht. Ein Danke gilt 

Bernhard Kurzmann, Bernhard Hinterdorfer und der Gemeinde für das Aufladen und den Trans-
port. 

• Neue Gottesdiensttafeln stehen bei den Ortseinfahrten. Ein großer Dank gilt hier unserem Orts- 
künstler Herrn Rupert Haider, der diese neuen Tafeln gestaltet hat. Ebenfalls sage ich Danke Herrn 
Karl Holzmann, der diese Tafeln auf ein Blech montiert und bei den Ortseinfahrten aufgestellt hat.

• Die Riedersdorfer bedanken sich bei Frau Marianne Raab für das Gießen ihrer Gräber.
• Die Kirchenschmückerinnen bedanken sich bei allen, die sie mit Geld- und Blumenspenden 

unterstützen!
• Ich sage letztlich allen Personen, die sich im vergangenen Jahr ehrenamtlich in der Pfarre en-

gagiert haben, ein sehr herzliches Danke!

Krankenkommunion
Es ist schon eine beachtliche Zahl, die sonntags nicht mehr zum Gottesdienst kommen kön-
nen. Die einen halten das lange Sitzen nicht mehr aus, andere können nicht mehr so weit ge-
hen, wieder andere sind einfach krank. Wer in der Advent- oder Weihnachtszeit die Kommu- 
nion haben will, soll sich bitte in der Pfarrkanzlei (Tel. 5214) oder direkt beim Pfarrassistenten 
(0676 /87 76 56 08) melden.

Handgeschriebenes Evangeliar
Die Urkunde unseres Glaubens ist die Heilige Schrift. Besonders wertvoll für 
uns sind die Evangelien, denn sie erzählen vom Leben und Wirken Jesu. Die 
Idee vom letzten Jahr wird nun heuer umgesetzt.

Wir wollen ein handgeschriebenes Evangeliar gestalten. Das Evangeliar ist 
das Buch, in dem alle Evangelien von den Sonntagen eines Kirchenjahres 
niedergeschrieben sind. Nun die konkrete Aufgabe: Du bist eingeladen, mit 
der Hand ein Sonntags- oder Feiertagsevangelium auf ein schönes Papier zu 
schreiben. Danach werden die einzelnen Blätter zu einem Buch gebunden. 

Wir freuen uns, wenn du ein Sonntagsevangelium mit der Hand schreibst. Bitte melde dich in 
der Pfarrkanzlei, bei der Pfarrsekretärin Daniela Hintersteiner oder beim Pfarrassistenten Josef 
Rathmaier. Von dort wirst du den Bibeltext und das leere Blatt mit Zeilen bekommen, auf dem 
du das Wort Gottes schreiben wirst.
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Den Höhepunkt und Abschluss bildeten am Samstagnachmittag das große Ministran- 
ten-Treffen mit 100 Ministranten bei Sport und Spiel und der anschließende 

Schlussgottesdienst. Wenn 100 Ministranten in eine Kirche 
einziehen, da kommt man ins Staunen. Bischof Manfred 
Scheuer strich in seiner Predigt das Miteinander heraus. 
Wertschätzung. Loben. Danken. Hinhören. Auf Men-
schen zugehen. „Das ist Nahrung für die Seele und 
für Beziehungen”. Wenn das Gute, die Freude und das 
Miteinander im Vordergrund stehen, wird Kirche lebendig. 
Eine Woche lang sind wir aus den verschiedensten Pfarr- 
gemeinden aufeinander zugegangen. Wir wurden wahrlich 
bereichert.  

Ein Jugendgottesdienst (Jugendvesper) mit dem 
Jugendchor aus Bad Kreuzen tauchte die Pfarrkirche 
von Pabneukirchen in alle Farben des Regenbogens. 
Bei der After-Party im Pfarrzentrum Pabneukirchen 
wurde auch ordentlich getanzt.

Dekanatsvisitation 6. – 12. Oktober 2024
Bischof Manfred Scheuer besuchte mit seinem Generalvikar Severin Lederhilger und Bri-
gitte Gruber-Aichberger eine Woche lang unser Dekanat. Sie kamen mit vielen Menschen ins 
Gespräch, lernten die pastoralen Orte kennen und stärkten uns im Glauben. Für unser Deka-
nat war es eine besondere Woche mit vielen schönen Begegnungen.

Neben drei Erntedankfesten in Saxen, Grein und 
Pabneukirchen am Vormittag war der gemeinsame 
Start die Sternwallfahrt nach Maria am grünen 
Anger in Dimbach. Von drei Orten aus, mit jeweils 
einem Besucher ging es bei herrlichem Wetter auf 
Dimbach zu. Nach der Andacht in der Wallfahrts- 
kirche trafen wir uns im Franz-Xaver-Müller-Haus. 
Dieses Haus ist für die Menschen in Dimbach zum 
Haus der Kommunikation geworden. Franz Xaver 
Müller wurde 1870 in Dimbach geboren und war 
von 1924 – 1943 Domkapellmeister in Linz.

Neben den verschiedensten Gottesdiensten in 
jeder Pfarrgemeinde haben Treffen von Ziel-
gruppen stattgefunden. Die Kirchenmusiker 
waren vom neuen Domkapellmeister Andreas 
Peterl begeistert. 70 Sängerinnen und Sänger, 
darunter 11 Organisten lernten in kurzer Zeit 
neue und wunderschöne Lieder, die im neuen 
Gotteslob zu finden sind. 

Nicht nur in Räumen von Pfarren haben die 
Visitatoren Menschen besucht. Begegnun-
gen fanden unter anderem im Therapiezen-
trum Waldhausen, in Kindergärten, in einem 
Tischlereibetrieb, in der Lebenshilfe Grein, 
aber genauso sportlich bei einem Walk-Treff 
statt. In einem landwirtschaftlichen Betrieb 
wurden Perspektiven für die Landwirtschaft 
aufgezeigt. 

Es war beeindruckend zu erleben, wie sich 70 Pfarrge-
meinderäte aus den 10 Pfarren austauschten. Impulse 
von Brigitte Gruber-Aichberger und Reinhard Wimmer 
(Leiter des Fachbereiches Ehrenamt und Pfarrgemein-
de) haben die Pfarrgemeinde motiviert und eingeladen, 
auf die Inhalte zu schauen: Was macht unser Christ-
sein aus? Wie kommen Menschen in das Christsein 
hinein?

Das Treffen von verschiedenen Zielgruppen auf Dekanatsebene hat die 
Menschen spüren lassen: „Ich bin nicht allein, sondern viele 
arbeiten an diesen Themen, an den Grundfunktionen, was 
Kirche ausmacht.“ Die Grundfunktionen heißen: Verkündi-
gung, Liturgie, Caritas und Gemeinschaft. 

Bei den Treffen der 
Caritas-Teams, der Fi-
nanz-Teams und beim 
Treffen der liturgischen 
Dienste gab es die neu-
esten Informationen und 
Motivation für diese Dien-
ste. Auch die Mesner und 
Pfarrsekretärinnen haben 
sich das erste Mal auf 
Dekanatsebene getroffen. 

JOSEF RATHMAIER, Dekanatsassistent
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Kircheninnenrenovierung
Geschätzte Pfarrbevölkerung,

Am 2. Oktober 2024 wurde die Pfarrleitung von Ewald Kupfinger, dem Fachbereichsleiter von 
Verwaltung in Pfarren, informiert, dass die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche leider nicht in 
das Bauprogramm 2025 der Diözese aufgenommen wird. Er hat dies damit begründet, dass 
noch zu wenig Eigenkapital vorhanden sei und die jährliche Rückzahlung der Kreditraten mit 
der derzeitigen finanziellen Situation der Pfarre nicht möglich ist.

Über diese Entscheidung waren wir sehr enttäuscht und auch verärgert, da bei der vorge-
legten Berechnung der finanziellen Entwicklung der letzten 10 Jahre nicht berücksichtigt 
wurde, dass wir in der Zwischenzeit auch andere große Investitionen (z.B. Trauerkapelle mit 
EUR 92.000,00) vorgenommen und bewältigt haben. Außerdem haben wir auch beanstandet, 
dass uns diese finanzielle Einschätzung seitens der Diözese nicht schon früher so kommuni-
ziert wurde und wir nicht mehr die Zeit hatten zu reagieren.

Unser vorrangiges Ziel ist es nun, in das Bauprogramm 2026 aufgenommen zu werden. Wir 
werden alles daran setzen, 2026 mit den Renovierungsarbeiten beginnen zu können. Wenn es 
notwendig ist, werden wir auch auf einen Teil der geplanten Baumaßnahmen verzichten. Da-
hinter steht der gesamte Pfarrgemeinderat sowie der Fachausschuss Finanzen.

Das Hauptaugenmerk für die Bewilligung unserer Kircheninnenrenovierung wird natürlich auf 
die finanzielle Situation unserer Pfarre gelegt. Bitte unterstützt uns auch weiterhin mit 
euren großzügigen Spenden! DANKE für die vielen Spenden, die wir schon erhalten 
haben.

Von Seiten des Bundesdenkmalamtes haben wir mit Bescheid vom 11. November 2024 
grünes Licht für die Durchführung unseres Bauvorhabens bekommen.
 
JOSEF RATHMAIER 

Sternsingen bedeutet, gemeinsam Gutes zu tun. 
Sie ziehen bald wieder durch die Lande, die Sternsingerinnen und Sternsinger mit ihrer 
Botschaft vom Frieden und für eine gerechtere Welt. Dieses Mal können wir sie im neuen Out-
fit bewundern, wenn sie unsere Häuser besuchen und um Spenden für die Ärmsten in unserer 
Welt bitten.

Da das Sternsingergewand in die Jahre gekom-
men ist, wurde auf Initiative des Fachteams Kinder 
& Jugend und mit Unterstützung der Frauen der 
Goldhaubengruppe und nähfreudiger Frauen neue 
königliche Kleidung genäht. 
An zwei Samstagen im Oktober wurden unter An-
leitung von Marianne Naderer und Barbara Göschl 
12 neue Sternsingermäntel sowie 12 Unterkleider 
angefertigt.

Ein herzliches Dankeschön an die 18 Frauen, die ihre Zeit in den Dienst der guten Sache 
gestellt haben, damit die Kinder und Erwachsenen königlich gekleidet werden können.
Ein großes Dankeschön gilt auch Maximilian Haderer, der neue Kassen für die Sternsinger 
gemacht hat. Ein ganz großer Dank gilt der Goldhaubengruppe und der KFB, die die Pfarre 
mit großzügigen Spenden für den Ankauf der Stoffe unterstützt haben.

MARIA BINDREITER 
(für das Fachteam Kinder & Jugend)

Immer bestens informiert im Pfarrkanal
Seit einiger Zeit kann man den Newsletter der Pfarre Pabneukirchen 
auch als WhatsApp-Nachricht im Pfarrkanal erhalten. 

Der Pfarrkanal kann unter folgendem Link kostenlos  
abonniert werden:
https://whatsapp.com/channel/0029ValUJNt84OmL0OVk0c20

Bei Fragen bitte einfach in der Pfarrkanzlei melden!

Dreikönigsaktion
Wie jedes Jahr werden die Sternsinger zwischen Weihnachten und 6. Jänner wieder von Haus 
zu Haus ziehen und die Botschaft von der Geburt Jesu Christi verkünden. Sie sammeln für 
verschiedene Projekte.

SPENDENPROJEKTE:

Kenia: Schutz für Mädchen: In den Slums von Nairobi  
leben tausende Kinder auf der Straße. Im Rescue Dada 
Center finden Mädchen Schutz und Hilfe. Es ist der Notaus-
gang aus der Armut. Mit deiner Spende kannst du ihnen die 
Tür in eine gute Zukunft eröffnen.
 
Brasilien: Für indigene Völker im Regenwald: Die Zerstörung des Regenwaldes bedroht das 
Überleben der indigenen Völker und beschleunigt die weltweite Klimakrise. Deine Spende 
gibt ihnen den Mut, sich zu verteidigen und ist ein wichtiger Beitrag für die „grüne Lunge der 
Erde“. 

Alle, die bei der Sternsingeraktion mitmachen wollen, sollen bitte zu den Proben am Sonntag, 
15. und 22. Dezember nach den Gottesdiensten in das Pfarrzentrum kommen.

sternsingen.at

MACH 
MIT 

BEIM STERN-

SINGEN!

Das Faux-Kreuz ist bei der Wehrmauer für das E-Werk am Forstbach zu fin-
den. Es ist leider schon in sehr schlechtem Zustand. Dieses Kreuz wurde zum 
Andenken an Herrn Faux, der laut Totenbuch am 20.5.1948 in Sinnesverwir-
rung ins Wasser gegangen ist, errichtet.
Herr Michael Faux aus Pabneukirchen war Elektromonteur und E-Werk-Wärter 
bei der Elektrogenossenschaft Pabneukirchen.

WALTRAUD WITTBERGER

Das Faux-Kreuz
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Angebote vom SPIEGEL-Treffpunkt 
Pabneukirchen

Die telefonische Anmeldung für das Kindergarten/ Krabbel-
stubenjahr 2025/2026 findet statt am:

Montag, 20. Jänner 2025 von 13:30 – 16:00 Uhr und
Dienstag, 21. Jänner 2025 von 13:30 – 16:00 Uhr

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer: 07265/5256 

Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind den Kindergarten/ Krabbelstube im Jahr 2025/ 2026 besucht, dann 
melden Sie sich bitte telefonisch. Die Kindergarten-/Krabbelstubenanmeldung erfolgt im ersten Schritt 
telefonisch. Zu einem späteren Zeitpunkt findet im Kindergarten das Aufnahmegespräch statt. Dazu 
erhalten Sie rechtzeitig einen Termin.
Grundsätzlich können 23 Kinder in einer Kindergartengruppe, 10 Kinder in einer Krabbelstubengruppe 
aufgenommen werden. 

ELISABETH LEONHARTSBERGER, Kindergartenleiterin

Kindergartenanmeldung

KINDERSEITE

Wir als SPIEGEL-Treffpunkt Pabneukirchen freuen uns, auch im kommenden Jahr wieder vielfältige 
Angebote für Eltern mit ihren Kindern zur Verfügung stellen zu können.
Elternbildungsgutscheine können bei jedem Angebot eingelöst werden!

ZWERGERLRUNDE:
Zielgruppe: Kinder von 6 Mon. bis 2 Jahre
Start: voraussichtlich im März, 09:00-10:00 Uhr
Kosten: € 2 pro Stunde
Kontakt: Elisabeth Steindl ........0664 / 52 58 020 

BAUERNHOF-SPIELGRUPPE „Tierische Abenteuer mit Herz“:
Zielgruppe:  Kinder von ca. 2-4 Jahren
Start:  1. März 2025, 09:00-10:45 Uhr; 5er Block; wöchentlich
Kosten: € 7 pro Stunde 
Kontakt: Stefanie Aschauer .....0664 /10 06 265

OFFENER TREFF

Bei diesem Angebot möchten wir auf unkomplizierte Weise kleine und große Kinder (mit ihren Eltern) 
zum gemeinsamen Spielen einladen.
Im kommenden Jahr werden wir erstmals ein paar fixe Termine anbieten, an denen wir großartige 
Pabneukirchner “Draußen-Plätze“ mit Leben füllen möchten.
Außerdem haben wir uns einige Sponsoren mit ins Boot geholt, welche uns an den verschiedenen 
Terminen, unterschiedliche Produkte für jedes teilnehmende Kind zur Verfügung stellen werden.

Folgende Termine können gleich im Kalender vorgemerkt werden:

• Mittwoch, 02. April 2025 ab 14:30 Uhr am Spielplatz
• Mittwoch, 21. Mai 2025 ab 14:30 Uhr in den Holzwelten
• Mittwoch, 13. August 2025 ab 14:00 Uhr im Freibad
• Mittwoch, 17. September 2025 ab 14:30 Uhr in den Holzwelten
• Freitag, 28. November 2025 ab 17:00 Uhr Lichterfest in den Holzwelten

Wichtige Info:
Die Veranstaltungen finden nur bei Schönwetter statt!

Wenn du aktuell informiert sein möchtest, tritt einfach der Spiegel-WhatsApp-Gruppe bei!
Elisabeth Steindl .............. 0664 / 52 58 020
Romana Kurzmann .......... 0664 / 17 02 408

Wir möchten uns bei folgenden Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken:

NATURSPIELGRUPPE:
Zielgruppe: Kinder ab 1 Jahr
Start:  14. März 2025, 09:00-10:45 Uhr (Freitag) -  
 wöchentlich
Kosten: € 6 pro Stunde
Kontakt: Stefanie Kloibhofer ....... 0650 / 27 09 173

ELTERN-KIND-TURNEN:
Zielgruppe: Kinder von 2-5 Jahren in Begleitung eines 
  Erwachsenen
Start:  14. März 2025, 15:00-16:30 Uhr
Kosten:  € 4 pro Stunde
Kontakt:  Romana Kurzmann ...... 0664 /17 02 408

VORANKÜNDIGUNGEN:

22.03.2025 .... Tauschbasar Frühjahr
21.06.2025 .... Kinderflohmarkt
27.09.2025 .... Tauschbasar Herbst
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Das KBW Pabneukirchen lädt einNeues vom Kirchenchor
Beim Kirchenchor gibt es einige Neuigkeiten zu berichten. Nachdem wir schon im vergange-
nen Jahr vier neue Sängerinnen und Sänger in unserer Mitte begrüßen durften, schloss sich 
vor Weihnachten 2023 noch Felix Kurzmann (Bass) bei uns an. Vor Ostern 2024 folgte Andre 
Selimi, ebenfalls im Bass. Seit September singen Olja Habrylevych und Ivanna Vladyka bei 
uns mit. Beide verstärken den Sopran. Ich danke allen neuen Sängerinnen und Sängern für 
ihren Mut, ihre Bereitschaft und ihre Geduld, viele für sie neue Lieder einzustudieren.

Leider mussten wir im vergangenen Jahr von zwei langjährigen Kirchenchormitgliedern für 
immer Abschied nehmen: Florian Lehner (Tenor), verstorben am 16. Februar, und Elisabeth 
Heilmann (Alt), verstorben am 17. April. Wir werden ihnen ein treues Andenken bewahren.

Bei der diesjährigen Cäcilien-Jause verabschiedeten sich gleich 
drei bewährte Sängerinnen in den Ruhestand: Herta Lingg (seit 
1977 im Sopran), Maria Reisinger (seit 1981 im Alt) und unsere 
langjährige Obfrau Heidemarie Haider (seit 1974 im Sopran). Alle 
drei haben über 40 Jahre in unserem Chor gesungen, Heidi sogar 
schon 50 Jahre. Maria Reisinger hat davor schon 10 Jahre lang 
im Kirchenchor ihres Heimatortes Leopoldschlag mitgesungen. 
Dafür bekam sie dieses Jahr den Bischöflichen Wappenbrief über-

reicht. Diese Auszeichnung haben die beiden anderen Sängerinnen schon bekommen. Daher 
gestaltete Pfarrassistent Josef Rathmaier für sie eine Dankesurkunde der Pfarre Pabneukirch-
en. Heidemarie Haider übergab ihre Agenden in wohlgeordnetem Zustand ihrer Nachfolgerin 
Anita Riegler, die in Zukunft das Amt der Obfrau übernehmen wird und sich bereits eingear-
beitet hat.

Unser diesjähriger Kirchenchorausflug führte uns in den wunderschönen südböhmischen Ort 
Krumau an der Moldau. Nach einer für alle interessanten Stadtführung in zwei Gruppen und 
dem gemeinsamen Mittagessen hatten wir noch gut zwei Stunden Zeit zur freien Verfügung, 
bevor wir wieder unsere Heimreise mit dem Bus antraten. Nahe Freistadt kehrten wir zum Ab-
schluss noch in einem Wirtshaus zu einer Abend-Jause ein. So kommt neben unseren regel- 
mäßigen Proben und Einsätzen in der Kirche auch die Geselligkeit nicht zu kurz.

KARIN RATHMAIER

A Cappella Konzert mit „zwo 3 wir“
Motto: Unendlich positiv

Freitag, 10. Jänner 2025 um 19:30 Uhr
Pfarrzentrum
Eintritt: VVK € 16,00
     AK € 18,00

Mit dem neuen Programm „unendlich positiv“ wollen die zwo Frauen und drei Männer aus 
Niederösterreich den Ruf des Wortes POSITIV retten. Mit herzerwärmender, motivierender 
und wachrüttelnder Popmusik von Hubert von Goisern über Coldplay bis hin zu Eigenkomposi-
tionen hören wir einen persönlichen Querschnitt ihrer Feel-Good-Songs.

Kinderkonzert mit „Kiri Rakete“
Konzert im Duo

Sonntag, 9. Februar 2025 um 15:00 Uhr
Pfarrzentrum
Eintritt: Erwachsene € 10,00
    Kinder ab 2 J. € 8,00
    Familienticket € 30,00 (ab 2 Erwachsenen mit 2 Kindern)

Kiri Rakete begeistert mit ihren hand-, hirn- & herzgemachten Kinderliedern und lädt zum Zu-
hören, Mitsingen, Tanzen und Schmunzeln ein. Die (Kinder-) Liedermacherin erzählt singend 
Geschichten über verliebte Chamäleons, Wiener Stadtkinder, Freundschaft, Kochtöpfe, Hun-
dertwasser, italienisches Recycling, Käsefüße, Ritterzittern und sämtliche Tiere dieser Erde.
Ein Ohrenschmaus für kleine und große Musikgenießer.

VORSCHAU:
Vortrag: „Das Glück ist kein Vogerl“
mit Evelyn Mallinger 
Donnerstag, 27. März 2025 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum

Das Team des Katholischen Bildungswerkes freut sich auf euer zahlreiches Kommen!

Messstipendium
Die österreichische Bischofskonferenz hat im Oktober 2013 beschlossen, dass bereits ab  
1. Jänner 2014 das Messstipendium auf EUR 18, - angehoben wird.

Wir haben im Dekanat Grein uns auf einen kleineren Beitrag geeinigt. Mit 1. Jänner 2025 müs-
sen wir aber den oben genannten Preis einheben. Messen zum Fortschicken kosten dann  
EUR 9,- und jene Messen, die in der Pfarre gefeiert werden EUR 18,-.

ADVENTSAMMLUNG 
Hilfe zur Selbsthilfe in Afrika 
Das Leben selbst in der Hand haben - in Eigenverantwortung und selbstbestim-
mt. „Sei so Frei“ setzt sich ein, für ein würdevolles Leben der Menschen in den 
ländlichen Regionen Afrikas. 

Mit der Adventsammlung helfen wir Frauen und Jugendlichen, ihr Leben selbst 
gestalten zu können und sich durch gute Berufsbildung ein eigenes Leben 
aufzubauen. Unterstützen Sie uns bei der „Sei so Frei“ Adventsammlung! 

Spendenmöglichkeit: 
Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT24 2011 1842 3156 7401, online unter 
www.seisofrei.at oder im Rahmen der Adventsammlung am 3. Adventssonntag 
in unserer Pfarre. Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar.
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„Offen für dich, Gott und die Welt”
Mit dieser frischen Kampagne möchte die kfb OÖ. dich als Frau ansprechen. 
Wir laden zum MITTUN und DABEISEIN ein. Wir unterstützen uns gegen- 
seitig, wachsen persönlich und erleben gemeinsam die positiven Aspekte des 
Glaubens.

Versuche in der Adventzeit dich nicht nur von optischen und kulinarischen Reizen hinreißen 
zu lassen. Weihnachten kann nur dann passieren, wenn wir Gott auch in unserem Herzen Zeit 
und Raum geben. 

Eine Möglichkeit bieten wir dir dafür am 8. Dezember bei der Wortgottesfeier und der an-
schließenden Jahreshauptversammlung im Pfarrzentrum. Nimm deine Nachbarin, Freundin 
oder Bekannte mit, und gönne dir einige Stunde für die Seele. Alle weiteren Termine im  
Jahreskreis kannst du im Schaukasten, Pfarrbrief oder Online finden. 

Möge das Kind in der Krippe dich und deine Familie im Herzen berühren. 
Danke für deine Unterstützung und Gottes Segen für das kommende Jahr wünscht dir

Der Mitarbeiterinnenkreis der kfb
Teamkontaktfrau
ELISABETH RIBOLI

Kein Weg ist zu weit …
für eine bewegende Begegnung

für ein Gespräch
das ansteht

für eine Frage
die ein Gegenüber sucht 

für Freude
die geteilt werden will

Da wächst was heran
geheimnisvoll
es ist noch nicht zu fassen

und doch
es strampelt sich schon durch

Gott sucht sich einen Weg
in die Herzen der Menschen
abseits großer Schauplätze

Spürst du’s
wie es weihnachtet
in dir?

© Sr. Maria Schlackl SDS

TERMINE 2025
Mi 22. Jänner ..... Bibelabend
Fr 31. Jänner ...... Frauenfasching
So 11. Mai .......... Fest der Ehejubilare
So 25. Mai .......... Feier der Erstkommunion
So 5. Oktober ..... Erntedankfest

In unserer Pfarre gibt es viele Angebote! Neben den Sakramenten wie zum Beispiel Taufe, 
Eucharistie, Firmung oder Ehe, werden Sonntag für Sonntag auch Gottesdienste organisiert. 
Für Kleinkinder gibt es monatlich die Kinderkirche. Unser Pfarrzentrum bietet geeignete Räum-
lichkeiten für Begegnungen und diverse Veranstaltungen. Viele Menschen in unserer Pfarre 
engagieren sich ehrenamtlich, aber auch der Betrieb kostet natürlich Geld.

Der Familienbeitrag stellt einen Kostenersatz zu den Betriebskosten durch die Pfarr- 
bevölkerung dar. Er beträgt EUR 7,- pro erwachsene Person in Ihrem Haushalt.

Am 3. Adventssonntag wird noch einmal der  
Familienbeitrag für das laufende Jahr im Pfarr- 
zentrum eingehoben. Der Betrag kann aber auch 
jederzeit auf das Pfarrkonto AT10 3433 0000 
0191 2054 überwiesen oder bar in der Pfarr-
kanzlei beglichen werden.

Der Fachausschuss Finanzen bedankt sich  
herzlich für Ihre finanzielle Unterstützung!

Familienbeitrag 2024

An allen vier Adventsonntagen wird um 8:30 Uhr zu den Familien-
gottesdiensten herzlich eingeladen. Die Kinder erhalten am 1. Advent-
sonntag einen leeren Flügelaltar. Jeden Sonntag bekommen sie einen 
Teil mit, den sie auf die Seiten des Flügelaltars kleben können. 
Liebe Eltern, kommt mit euren Kindern zu diesen Feiern.

Familiengottesdienste

Gratulation zur Goldenen Profess
Sr. Rosa Steiner feierte am Samstag, 14. September 2024, am 
Fest der Kreuzerhöhung, in ihrer Schwesterngemeinschaft der 
Elisabethinen in Linz ihr 50jähriges Profess-Jubiläum. Sie stammt 
aus Pabneukirchen vom Hause Schönbichler. Am 2. März dieses 
Jahres wurde Sr. Rosa als Generalvikarin ihres Konventes wieder- 
gewählt. Im Namen der Pfarre gratulieren wir herzlich zu ihrem 
Jubiläum und wünschen ihr auch weiterhin Gottes Segen und viel 
Freude in ihrem Sein und Wirken. Eine Schwester von ihr ist bei 
den Marienschwestern von Karmel eingetreten und lebt jetzt in Bad Mühllacken.

Das Fachteam Ehe & Familie bietet heuer wieder einen Nikolaus-Besuch an. 
Der Nikolaus kommt am 5. und 6. Dezember zwischen 17 und 20 Uhr. Der Nikolausbesuch ist 
gratis. Über eine freiwillige Spende freut sich das Fachteam. Wer einen Nikolausbesuch haben 
will, soll sich bitte bis spät. 1. Dezember bei Anneliese Holzer (0664 43 93 838) melden.www.dioezese-linz.at/pabneukirchen
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Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:

LAURA GLINSNER
(Katrin Raab und Bernhard 

Glinsner, Markt-Süd 53)

LEONIE PACHNER
(Claudia Pachner und Thomas 
Kastenhofer, Markt 38)

Wir wünschen den Neugetauften  
Liebe und Geborgenheit in ihren Familien!

Herr, nimm sie auf in deine Herrlichkeit!

HELMUT KLOIBHOFER
Untermaseldorf 5
* 07.06.1961
+ 28.09.2024

JOSEF EDER
Markt 68
* 17.03.1947
+ 12.11.2024

Wir gedenken unserer Verstorbenen:
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So 26.01.: 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Elternsegnung 

8:30 h Kfb für die Täuflinge des 
vergangenen Jahres 

 Fam. Nader als Dank und Bitte 
Fam. Lumetsberger f. + Mann, Vater 
und Opa zum Sterbeandenken 
Pfarrkaffee 

Mi 29.01.: 19 h Fam. Griener für + Gattin und 
Mutter zum Sterbeandenken 
Fam. Mayer in dankbarer Erinnerung für 
die + Nachbarn der Sauzipf-Siedlung 

Fr 31.01.: 8 h Heilige Messe  
So 02.02.: DARSTELLUNG DES HERRN 

8:30 h Augerfamilie für + Eltern, 
Schwester Elisabeth und Gertrud 
Kinderkirche 

LEON PALMETSHOFER
(Melanie und Markus  
Palmetshofer,  
Untereisendorf 15)

MIRIAM RIEGLER
(Katrin Hölzl und Max Riegler, 

Wetzelsberg 1)

Mi 04.12.: 6:30 h Rorate mit kleinem Frühstück 
Fr 06.12.: HL. NIKOLAUS - Herz-Jesu-Freitag 

8 h Marianne Mitterlehner für + Gatten 
Hans und Sohn Christian 
Fam. Sepperlhofer f. + Mama zum 
Sterbeandenken 
Beichtgelegenheit 

So 08.12.: 2. ADVENTSSONNTAG 
 8:30 h Kfb für lebende und + Mitglieder 

Hilda Payreder für lebende und  
+ Verwandtschaft 
Fam. Kirchhofer für + Vater, Schwieger-
vater, Opa und Urli-Opa zum Sterbetag 
Erna u. Alois Holzer f. + Vater, Schwieger- 
und Großvater Leopold Nussbaummüller 
Jahreshauptversammlung der Kfb 

Fr 13.12.: 7 h Weihnachtsmesse der Fa. Anrei 
Fr 15.12.: 3. ADVENTSSONNTAG 
 Aktion „Sei so frei“ 
 (gestaltet vom Jugendorchester) 
 8:30 h Fam. Grafeneder für alle  

+ Riedersdorfer 
 Burgi Peneder für + Geschwister, Tauf- 

und Firmpaten 
 Fam. Johann und Silvia Mayer für bds.  

+ Eltern und Geschwister 
 Fam. Oberebersdorfer als Dank u. Bitte 
 Familienbeitrag 

Pfarrkaffee 
Mi 18.12.: 19 h Bußgottesdienst 
Fr 20.12.: 8 h Weihnachtsmesse der VS 

Fam. Fritz Kurzmann für + Schwägerin 
Maria Kurzmann 
9:30 h Weihnachtsgottesdienst der MS 

So 22.12.: 4. ADVENTSSONNTAG 
8:30 h Untergintersdorfer-Geschwister 
für + Eltern 
Fam. Hinterhofstätter als Dank u. Bitte 
Fam. Johann Schachinger für bds.  
+ Eltern und Patenkind Kathrin 
 

Di 24.12.: HEILIGER ABEND 
8 h Seniorenweihnacht 
Familie Josef und Anna Leonhartsberger 
für + Eltern und Geschwister 

 15:30 h Kinderweihnacht 
 22 h Christmette (mit Kirchenchor) 

Steinkellnerfamilie zu Ehren d. Heiligen 
Familie und für + Mann und Vater 
 

Mi 25.12.: CHRISTTAG 
HOCHFEST GEBURT DES HERRN 

 (musikalisch gestaltet vom Kirchenchor) 
8:30 h Fam. Langeder zu Ehren der 
Geburt Christi und als Dank und Bitte 
 

Do 26.12.: HL. STEPHANUS 
 8:30 h Wortgottesfeier 
Fr 27.12.: 8 h Franz Hinterdorfer und Schwester 

Marianne für + Eltern und Brüder Karl 
und Herbert 

 Anna Brandstetter für + Eltern, 
Geschwister und die + Verwandtschaft 

So 29.12.: FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
8:30 h Fam. Schuhbauer/Offenthaler f.  
+ Mutter, Schwiegermutter, Oma u. 
Uroma 
Fam. Klammer zu Ehren d. Hl. Schutz-
engel und als Dank und Bitte 
Fam. Leitner (N. 28) zu Ehren d. Hl. 
Schutzengel und als Dank und Bitte 

Di 31.12.: HL. SILVESTER 
 15:30 h Jahresabschlussfeier 
Mi 01.01.: NEUJAHR 
 Hochfest der Gottesmutter Maria 
 8:30 h Pfarrgottesdienst für den Frieden 
Fr 03.01.: Herz-Jesu-Freitag 

8 h Heilige Messe  
So 05.01.: 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

8:30 h Fam. Fritz und Gerti Kurzmann 
für + Brüder und bds. + Eltern 
Fam. Schönbichler für + Nachbarschaft 
Mesner für + Pfarrer Otto Ransmayr 

Mo 06.01.: ERSCHEINUNG DES HERRN 
8:30 h Hinterbergerfamilie zu Ehren der 
Heiligen Drei Könige 

Fr 10.01.: 8 h Frauenmesse mit Opfergang 
So 12.01.: TAUFE DES HERRN 
 8:30 h Maria Aistleitner für + Eltern 

Anna Brandstetter für Franz und 
Franziska Reisinger und Maria Hölzl 
Fam. Josef Kranzer für + Mutter, 
Schwieger-, Groß- und Urgroßmutter 

Mi 15.01.: 19 h Fam. Hermine u. Gerhard Aschauer 
f. + Vater und Schwiegervater Karl 
Gebetsberger z. Sterbeandenken 

Fr 17.01.: 8 h Geschwister Ebenhofer für  
+ Nachbarn Karl Gebetsberger zum 
Sterbeandenken  

So 19.01.: 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
(gestaltet von den Jagdhornbläsern) 
8:30 h Gerlinde und Michaela 
Palmetshofer für + Gatten und Vater 
zum Sterbeandenken 
Familie Kloibhofer (Franz`n) für + Tante 
Anni zum Sterbeandenken 
Fam. Grafeneder f. d. + Verwandtschaft 
Jäger-Frühschoppen 

Mi 22.01.: 19 h Bibelabend 
Fr 24.01.: 8 h Heilige Messe 



Heilige Nacht

Durch die Frohbotschaft des EngelsDurch die Frohbotschaft des Engels
war alle Furcht verloren.war alle Furcht verloren.
Jesus, unser Retter,Jesus, unser Retter,
ist in Betlehem geboren.ist in Betlehem geboren.

Und alle Jahre wiederUnd alle Jahre wieder
breitet sich neue breitet sich neue HoffnungHoffnung in uns aus. in uns aus.
Von Von LiebeLiebe erfüllt sind unsere Herzen erfüllt sind unsere Herzen
und auch unser Haus.und auch unser Haus.

In der Stille liegt derIn der Stille liegt der Frieden Frieden, , 
der wie eine helle Kerze scheint,der wie eine helle Kerze scheint,
die mit ihrer Flamme der Versöhnungdie mit ihrer Flamme der Versöhnung
unsere Welt wieder vereint.unsere Welt wieder vereint.

Beschenkt mit reichen Beschenkt mit reichen GabenGaben
wird froh und dankbar daran gedacht,wird froh und dankbar daran gedacht,
dass Jesus ist geborendass Jesus ist geboren
in dieser stillen Heiligen Nacht.in dieser stillen Heiligen Nacht.

Daniela Hintersteiner

Das Friedenslicht kann schon bei der Seniorenweihnacht mit nach Hause genommen werden. 
Während des Tages kann es im Vorraum des Pfarrhofs abgeholt werden.


